
Achtung:
Seit dem 10. September 2024  

sind unsere Schulanfänger unterwegs!

Fahren Sie bitte langsam und umsichtig.
Vielen Dank!

Roland Eppig, 1. Bürgermeister

KW 37    12. September 2024

Amtliche Bekanntmachungen

Homepage: www.grosswallstadt.de 
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 Uhr - 12.00 Uhr,  

Montag, Mittwoch, Donnerstag 13.30 Uhr - 15.00 Uhr, Dienstag 13.30 Uhr - 18.30 Uhr 

Gemeinde TV

https://grosswallstadt.de/ 
gemeindetv/

Notdienst

Wasser: 0160 / 96 31 44 60
Abwasser: 0160 / 96 31 44

Grüngutannahme
Mittwoch 16.00 – 18.00 Uhr
Freitag  13.00 – 17.00 Uhr
Samstag 09.00 – 13.00 Uhr
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Main AuenBadewelt

Liebe Badegäste,

die Saison 2024 neigt sich dem Ende zu. Der letzte Badetag ist am 09. Sep-
tember 2024. Wir bedanken uns für eine angenehme Zeit und freuen uns Sie 
nächstes Jahr wieder begrüßen zu dürfen.

Das Team der MainAuen Badewelt 

Grüngutabfälle neben Altglascontainer  
Kirchenparkplatz – Mainanlage –

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

wie bereits im Oktober 2023 möch-
ten wir heute nochmal auf folgen-
des hinweisen.

Neben den Altglascontainern am
Kirchenparkplatz – Mainanlage – 
werden des Öfteren Grüngutabfälle 
abgeliefert und gelagert. 

Wir bitten Sie, Ihre Grüngutabfälle 
kostenlos bei der Grüngutannah-
mestelle des Bauhofs Großwallstadt 
abzuliefern.

Öffnungszeiten der Grüngutan-
nahmestelle:
Mittwoch 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Freitag 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Samstag 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Bei Hinweisen zur illegalen Ablagerung von Grüngut bitten wir Sie sich tele-
fonisch an 06022/2207-0 oder per Mail an info@grosswallstadt.de zu melden.

Vielen Dank!
Ihre Gemeindeverwaltung
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Tagesordnung für die Einladung  
zur Gemeinderatssitzung am 17.09.2024

Bürgerinnen und Bürger haben die Möglichkeit vor Eintritt in den Sit-
zungsverlauf der Gemeinderatssitzung Fragen an die Verwaltung zu 
richten, die gegebenenfalls sofort oder in der nächsten Gemeinderats-
sitzung beantwortet werden.
Die nächste Sitzung des Gemeinderates ist am Dienstag, 17.09.2024 um 
19.30 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses.
Tagesordnung:

01 Genehmigung der Niederschrift vom 23.07.2024

02  Veröffentlichung der nicht öffentlichen Tagesordnungspunkte vom 
23.07.2024

03  Richtlinie für einen Förderpreis zur Erhaltung der historischen  
Bausubstanz

04 Informationen Bauanträge

04A Römerstr. 115, FlNr.1890 ff.

  Befestigung des bestehenden Schotterparkplatzes inkl. der Ände-
rung bestehender Werbeanlagen und Errichtung von Hinweisschil-
dern auf der Parkplatzfläche

 Information zum Genehmigungsfreistellungsverfahren

04B Bayernstraße 9, FlNr. 3064

 Anbau eines Balkons im Dachgeschoß

 Information zum Bauantrag

04C Lessingstraße 6, FlNr. 4400/7

 Errichtung einer Sichtschutzmauer 

 Information zum Antrag auf isolierte Befreiung

05 Information aus der Bauausschusssitzung vom 17.09.2024

06 Sonstiges

07 Anliegen der Gemeinderäte

07A schriftliche Anfragen der Gemeinderäte

07B mündliche Anfragen der Gemeinderäte
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33. Ferienspiele 2024 - Danksagung

Herzlichen Dank den Vereinen, Verbänden und privaten Veranstaltern für die 
Organisation und Ausführung der 33. Ferienspiele. 106 Kinder hatten mit 284 
Teilnahmen bei den insgesamt 17 gebotenen Veranstaltungen teilgenommen. 
Mit viel Spaß waren die Kinder für das abwechslungsreiche Programm in der 
Ferienzeit dankbar.

Mitgewirkt haben: Reitstall Lindenhof, Birgit Dill, SV Großwallstadt, Hunde-
sportverein, Jägerschaft, Bücherei, Tennisclub, Genii Loci, Ameisenhegering, 
Imkerverein, TVG Tanzen/Turnen, Musikverein, Motorsportclub, Naturjugend, 
Schachklub und die Gemeinde Großwallstadt.

Roland Eppig, 1. Bürgermeister

Sperrung der Hauptstraße, Obernburger Straße  
und Weichgasse

Anlässlich des Kirchweihmarktes am 22.09.2024 wird die gesamte Haupt-
straße, die Obernburger Straße bis zur Oberen Fährgasse in Richtung Obern-
burg sowie die Weichgasse am Sonntag, den 22.09.2024 von 07.00 - 20.00 
Uhr vollständig gesperrt.

Die Anwohner der betreffenden Straßen werden daher gebeten, bereits am 
Samstag ihre Fahrzeuge wegzufahren und keinesfalls dort zu parken, damit 
der Aufbau der Stände ohne Verzögerung erfolgen kann. Wir bitten diese 
Sperrung zu beachten. Für Ihr Verständnis bedanken wir uns im Voraus.

Schankerlaubnis am Kirchweihmarkt

Wir machen darauf aufmerksam, dass alle Marktteilnehmer, die Bewirtungen 
außerhalb ihrer Geschäftsräume vornehmen, eine vorübergehende Schank-
erlaubnis bei der Gemeinde zu beantragen und ein Gesundheitszeugnis bei 
etwaiger Kontrolle vorzuweisen haben! Die Schankanlagen – außerhalb des 
Betriebs – sind von den zuständigen Fachleuten abzunehmen. 

Bitte melden Sie dies rechtzeitig 14 Tage vorher an.
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Themen im offenen Seniorentreff in der Alten Schule, 
Hauptstraße 5, September 2024

Mittwoch von 15.00 – 17.00 Uhr:

18.09.2024 Musik und Gesang am Nachmittag mit Herrn Alfred Schütz

25.09.2024 Multivisionsshows von und mit Herrn Dietmar Ebert

  • die östliche Adria: Slowenien, Kroatien und Montenegro

  • die Mosel bis Metz in Frankreich

Computerhilfe im offenen Seniorentreff

Dienstag von 10.00 - 12.00 Uhr
•  Problemlösung für Hard- und Software (Beratung für Ihren Kauf eines 

Computers)

• Sicherung von wichtigen Daten Ihres Computers

• Computergrundkenntnisse zu Windows 10 und 11

• Hilfe und Informationen für Webseiten + Internet (Sicherheits-Infos)

•  Vorstellung von kostenlosen Freeware Programmen (Büro, Bilder, Musik, 
Video)

Ab dem 6.5.2024 pausieren wir bis auf weiteres. 
Anmeldungen für spätere Termine werden aber gerne entgegengenom-
men unter:
Anmeldung per E-Mail an info@seniorentreff-grw.de
oder: Monika Schuler, Tel. 06022/5087382

oder: Erika Büchler, Tel. 06022/23954

Computerkurs „Mein PC und Ich“ - Wir starten Neu
Donnerstag 12.09.24 v. 10-12H

Keine Anmeldung, keine Kosten – machen Sie mit

Wo: Alte Schule, Hauptstr. 5, Raum „Seniorentreff“ im EG

Thema: • PC unter Windows kennenlernen

 • Wir zeigen was geht

 • Stellen verwendete Software vor

 • Bringen Ihren PC auf den aktuellen Stand
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Abfallwirtschaft – Aufgabe des Landratsamtes

Ihre Gemeindeverwaltung ist für die Abfallentsorgung in Großwallstadt nicht 
zuständig. Daher gilt folgendes:

Die Abfallservicestelle des Landratsamtes Miltenberg nimmt Ihre Beschwer-
den über nicht oder nicht ordnungsgemäß entleerte Mülltonnen entgegen 
unter der Telefonnummer 0800 0412412
Unter dieser Nummer erreichen Sie auch die telefonische Sperrmüllbestellung 
und eine Ansprechperson für nicht ordnungsgemäß abgeholten Sperrmüll.

Bei Nichtabholung der Gelben Säcke / Papiertonnen wenden Sie sich bitte 
direkt an die Firma Remondis unter der Telefonnummer 0800 2477677
oder per E-Mail an kleinwallstadt@remondis.de

Abfallbehälter anmelden-ummelden-abmelden:
https://www.landkreis-miltenberg.de/Energie,Natur-Umwelt/Abfallwirt-
schaft.aspx
Tel. 09371 / 501- 262 oder 263
E-Mail zag@lra-mil.de
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INFOBLATT  RICHTIGE ABFALLSORTIERUNG

Richtige
Abfallsortieru

ng

im Haushalt
Infoblatt
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Richtig sortieren – der Umwelt zuliebe! 

Durch konsequentes Trennen verringert sich das Restmüll-

volumen. So kann jeder einzelne Haushalt dazu beitragen, dass 

die Abfallgebühren konstant bleiben und leistet zudem einen 

aktiven Beitrag zum Schutz von natürlichen Ressourcen. Doch 

damit auch Recycling und Verwertung einwandfrei funktionieren, 

kommt es auf die richtige Befüllung der entsprechenden Abfall-

behältnisse an.

Restmülltonne 
Abfälle, die nicht wiederverwertbar sind und  
beseitigt werden.

Biotonne
Alle organischen Abfälle sowie organisches 
Material, das auf dem Komposthaufen nur 
schlecht verrottet. Eigenkompostierung kann  
auf Antrag gewährt werden.

Papiertonne
Altpapier und Verpackungen aus Papier und 
Kartonagen.

Gelber Sack Plus
Sammlung von restentleerten Verpackungsmate-
rialien aus den dualen Systemen und stoffgleicher 
Nichtverpackungen. Ausgabe der Gelben Säcke 
erfolgt kostenlos über die jeweiligen Gemeinde-
verwaltungen.

Altglas
Erfassung von Behälterglas über ächendeckend 
aufgestellte Altglascontainer.

Elektrokleingeräte
Getrennte Erfassung von Elektrokleingeräten mit 
und ohne Kabel über Depotcontainer.

  WICHTIG
 
Stellen Sie die Abfallbehältnisse am Vorabend 
des Abfuhrtages, spätestens aber in der Regel 
bis um 7.00 Uhr am Abfuhrtag bereit.

Bei Problemen mit der Abfuhr wenden Sie sich 
bitte telefonisch an unsere Servicestelle:  
0800-0412412

INFORMATIONEN ZUR WERTSTOFFENTSORGUNG

  
INFOBLATT  RICHTIGE ABFALLSORTIERUNG
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  WICHTIG
 
Auf den Wertstoffhöfen in Erlenbach, Guggenberg und Bürgstadt
können Sie Ihre Abfälle nach vorheriger Trennung entsorgen. 
Ausnahme: Keine Annahme von Grüngut, Problemabfällen und
Elektrogroßgeräten in Bürgstadt!

Nach Vorlage der Objektnr. gibt es auf eine Vielzahl von Abfällen
pro Tag auf die erste Anlieferung eine Freimenge von 200 kg.

RESTMÜLLTONNE

 Das gehört hinein, z. B.:

–  Wegwerfwindeln, Hygiene-
papiere

–  Staubsaugerbeutel, Straßen- 
kehricht, Aschenbecherinhalt, 
Ruß, Ofenasche, Katzenstreu

–   Scherben (Porzellan, Keramik, 
Ton, Glas)

–  Gummi, Schaumgummi
–   Tapeten- /  Teppichbodenreste, 

Malerfolien, Putzlappen
–   Handtaschen, Schirme, Gürtel

GELBER SACK PLUS

 Das gehört hinein:
–  Metall, z. B.: Alufolie, Be-

steck, Dosen, Töpfe, Nägel
–   Kunststoff, z. B.: Joghurt-

becher, Plastikschüsseln, 
Blumentöpfe, Spielzeug, 
Gießkanne

–  Verbundstoffe, z. B.: Milch- 
und Getränkekartons

–  Holzteile, z. B.: Rührlöffel, 
Holzspielzeug, Flechtkörbe, 
Holzsteigen

Keine Bauabfälle (z. B. PVC- 
Rohre, Baustyropor, Dämm-
materialien)

ALTGLASCONTAINER

  Das gehört hinein, z. B.:

–  Flaschen ohne Pfand, 
 Konservengläser

–  Sonstige Hohlglasbehälter

ELEKTROKLEINGERÄTE

 Das gehört hinein:

–  Kabelgeräte: z. B. Fön
–  kabellose Geräte: z. B. Blink-

schuhe, Handy, Kopfhörer

PAPIERTONNE

 Das gehört hinein, z. B.:

–  Zeitungen, Illustrierte, Kata- 
loge, Prospekte, Broschüren

–  Briefe, Briefumschläge
–   Schreib- und Computer-

papier, Formulare
– Schulhefte
–  Verpackungen aus Papier, 

Kartonagen

BIOTONNE

 Das gehört hinein, z. B.:

–  Speisereste wie Gemüse,  
Obst und Salat, Eier-, Kar- 
toffel-, Nuss-, Gemüse-, Obst-
schalen, Fisch-, Fleisch- und 
Knochenreste (roh / gekocht)

–  Brot- und Backwaren
–  Kaffeesatz / -lter, Teeblätter
–  Blumen / Panzen (ohne Topf)
–  Gartenabfälle (Laub, Gras, 

Baum- und Strauchschnitt)
–   Kleintierstreu (Sägespäne, etc.)

  
INFOBLATT  RICHTIGE ABFALLSORTIERUNG
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INFOBLATT  RICHTIGE ABFALLSORTIERUNG

WEITERE INFORMATIONEN

WEITERE ENTSORGUNGSMÖGLICHKEITEN

ALTKLEIDER / ALTSCHUHE

Für die Entsorgung von Alt-
kleidern und -schuhen stehen 
landkreisweit Container zur 
Verfügung.

SPERRMÜLL AUF ABRUF

Sperrmüll (inklusive Sperrmüll- 
Altschrott), Altholz aus dem 
Sperrmüllbereich und Elektro- 
großgeräte werden nach vorhe-
riger Anmeldung abgeholt.

  Separates Infoblatt:  
Sperrgut auf Abruf

SCHADSTOFFMOBIL

Für schadstoffhaltige Abfälle wie 
z. B. Batterien, Farb- und Lack-
reste, Panzen- und Holzschutz-
mittelreste, Leuchtstoffröhren 
nden mobile Sammlungen statt.

  Separates Infoblatt:  
Problemabfälle aus Haus-
halten

Weitere Informationen und Infoblätter nden Sie im 
Internet unter www.landkreis-miltenberg.de unter der
Rubrik „Energie, Natur & Umwelt, Abfallwirtschaft“.

Haben Sie noch Fragen? Dann wenden Sie sich bitte  
an die Abfallberatung im Landratsamt:

Montag, Dienstag 8 bis 16 Uhr
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 13 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Martina Vieth Telefon 09371 501-384 
Marc Hägele Telefon 09371 501-380
Servicestelle Telefon 0800-0412412
E-Mail abfallwirtschaft@lra-mil.de

Landratsamt Miltenberg  |  Brückenstraße 2  |  63897 Miltenberg
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als Leiter/Leiterin unserer
bestehenden Girlsgruppe

Du hast Lust mit den Mädels
(7-13 Jahren) freitags von

15.00 - 16.30 Uhr abzuhängen, zu basteln,
spielen oder spannende Aktionen zu

planen/unternehmen?
Dann melde Dich gerne bei uns:

• Irene Störger (06022/24644;
irene.stoerger@online.de)

• Gemeinde Großwallstadt Lena Hartlaub
(06022/220727)
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Öko-Tipp Bund Naturschutz e.V.

Der Zauneidechse – unserem Minisaurier helfen!
Eidechsen sind, genau wie die ausgestorbenen Großechsen der Vergangen-
heit, ausgesprochen wärmeliebende Tiere. Nur zwei Arten sind auch in unse-
ren kühlen Breiten zu finden, die Zauneidechse und die Waldeidechse. Sie 
kriechen in den späten Morgenstunden auf einen Stein oder eine Mauer und 
tanken dort Sonnenstrahlen, um ihren Kreislauf anzukurbeln. Zur Paarungs-
zeit im Frühjahr sind die männlichen Zauneidechsen leuchtend grün gefleckt, 
während die Weibchen bräunlich gefärbt bleiben. Im Juni legen sie ihre Eier 
in Höhlen ab, die sie in feuchte Erde oder Sand graben. Bei Sonnenschein 
schlüpfen die Jungen schon nach zwei Wochen. Die durchschnittlich 22 cm 
langen Zauneidechsen kommen an sandigen Bahndämmen, Straßenbö-
schungen, Trockenrasen, Feld- und Wegrainen, Heideflächen, Waldrändern, 
Weinbergen, Geröllhaufen, Gärten und Parks mit naturnahen Strukturen vor. 
In den besiedelten Lebensräumen wechseln in der Regel dichtere Grasbe-
stände oder leicht verbuschte Bereiche mit offeneren bis unbewachsenen 
Bereichen ab. Die Zerstörung solcher Lebensräume, wie die Aufforstung und 
Bebauung von offenen Flächen oder das Trockenlegen von Feuchtwiesen 
und Mooren, ist verantwortlich für den Rückgang der Eidechsenbestände. 
Dazu kommt im Siedlungsbereich eine starke Gefährdung durch Hauskatzen, 
beklagt der BUND Naturschutz. In der Roten Liste Bayern 2019 sind sie als 
gefährdet eingestuft und in der Flora-Fauna-Habitat-Richtlinie im Anhang IV 
als streng zu schützende Art.  

Hier einige Vorschläge des BUND wie wir unseren Eidechsen helfen können:  
• Erhalt und Förderung strukturreicher Lebensräume und geeigneter Biotope.

•  Schaffen Sie in Ihrem Garten also einen Sonnenplatz für die Tiere. Ein Reisig-, 
Totholz- oder Steinhaufen bzw. eine Trockenmauer erfüllen dies bestens.

•  Da Spinnen und Insekten die Hauptnahrung der Eidechsen darstellen, sollten 
blühende Pflanzen und ein Stück ungemähte Wiese nicht fehlen. 

• Ein Mähroboter kann Eidechsen, aber auch Igel und andere Tiere verletzen. 

•  Überhaupt sollte die Mahd einer vorhandenen Wiese auf wenige Male im Jahr 
beschränkt werden – Eidechsen brauchen Insekten, keinen Golfrasen. 

•  Auch im öffentlichen Raum kann man an Wegrändern und auf Brachflächen 
durch seltene Mahd und Strukturvielfalt zum Eidechsenschutz beitragen. 

• Verzichten Sie auf Pestizide.

Weitere Infos: 
http://darmstadt.bund.net/themen_und_projekte/natur_und_artenschutz/eidechsen/
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Umweltfreundlicher Grillen ohne Holz aus Raubbau und Tropen
Für viele von uns gehört das Grillen zum sommerlichen Vergnügen unbedingt 
dazu. Ob zuhause, im Park oder im Kleingarten, ob in kleiner Runde oder bei 
großer Feier – es gibt viele Möglichkeiten, das Grillen so umweltfreundlich 
wie möglich zu gestalten. Das fängt bei der Grillkohle an. Denn noch immer 
birgt ein großer Teil der handelsüblichen Grillkohle das Risiko von Raubbau 
und oftmals steckt sogar Tropenholz in den Säcken. Wirklich umweltfreund-
liches Grillen gibt es leider nicht. Aber es gibt ein paar Punkte, um die Grill-
party möglichst ohne Natur- und Klimabelastung zu gestalten, so der BUND 
Naturschutz.

Elektrogrill besser als Grillkohle  
Die waldfreundlichste Alternative zur Grillkohle ist ein Elektrogrill. Noch bes-
ser wird es, wenn der E-Grill mit Ökostrom betrieben wird. Ein Elektrogrill wird 
einfach ein- und ausgeschaltet – das spart Energie und schont das Klima. 
Weitere Vorteile: Beim elektronischen Grillen kann die passende Temperatur 
eingestellt werden, es tropft nichts in das Grillgut, es entsteht kein Rauch. 
Dadurch werden viel weniger krebserregende Stoffe freigesetzt. Ein Gasgrill 
hilft zwar auch, die Entstehung dieser Stoffe zu vermeiden, ist aber durch das 
fossile Gas nicht umweltfreundlich.

Grillkohle: Risiko Raubbau, oftmals Tropenholz
Leider werden noch immer Naturwälder für Holzkohle in allen Regionen der 
Erde gerodet. So importiert Deutschland Jahr für Jahr riesige Mengen Holz-
kohle aus aller Welt. Oftmals kommt das Holz dafür aus den Tropen – z.B. 
Paraguay, Nigeria oder Indonesien. Auf vielen Produkten stehen aber auch 
die Ukraine und Polen als Herkunftsländer. Das Problem: In vielen Ländern, 
z.B. der Ukraine, Rumänien oder Nigeria, findet oft Raubbau statt - befördert 
durch Korruption und Kriminelle.

Augen auf beim Kohlekauf!
Deutsche und europäische Anbieter packen importierte Holzkohle meist nur 
ab. So besteht Grillkohle aus Polen überwiegend aus Holz aus der Ukraine 
und aus Nigeria. Leider schützen auch Siegel wie FSC und PEFC nicht wirk-
sam vor dem Risiko von Grillkohle aus Raubbau, wenn das Holz nicht aus 
Deutschland kommt. Beim Grillen sollte man den Wäldern zuliebe genauer 
hinschauen. Je präziser die Angaben auf der Packung, desto besser. Finger 
weg von Grillkohle, auf der weder die Baumarten noch die Herkunftsländer 
aufgeführt sind.

Welche Grillkohle also kaufen?
Aufgrund des Risikos von Raubbau- und Tropenholz in fast allen Grillkohle-
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Produkten empfiehlt der BUND: Wenn Grillkohle, dann kaufen Sie nur Grill-
kohle aus heimischer Rotbuche, am besten mit dem Naturland- oder dem 
FSC-Siegel, deren Holz exzellente Brennwerte aufweist. Damit vermeiden 
Sie in jedem Fall Holzkohle aus den Tropen oder aus den letzten Urwäldern 
Europas. Grillkohle aus Olivenkernen, Erdnussschalen oder Kokosschalen ist 
nicht grundsätzlich verkehrt, sollte jedoch dort eingesetzt werden, wo diese 
Rohstoffe anfallen.

Herbstzeit im Garten: Jetzt klimafeste Farbenpracht fürs Frühjahr pflanzen
Warme Sonnenstunden auf der Terrasse können nicht darüber hinwegtäu-
schen, dass sich der Sommer allmählich dem Ende zuneigt und der Herbst 
vor der Tür steht. Der BUND Naturschutz erklärt, wie Sie Ihren Garten fit für 
den Winter und nachhaltig für die Zukunft gestalten. Wie keine andere Jah-
reszeit bietet der Herbst hierzu vielfältige Möglichkeiten. 

Alles stehen und liegen lassen
Die Herbstzeit ist für den Garten eine wichtige Jahreszeit. Am Ende des Som-
mers und vor dem ersten Frost stellen wir die Weichen für das kommen-
de Gartenjahr. Und auch, wenn es vielen Gärtnern in den Fingern juckt, den 
Garten aufzuräumen und verblühte, abgestorbenen Pflanzen und Blätter zu 
entsorgen, gilt: Der Artenvielfalt zuliebe vieles einfach stehen und liegen las-
sen. Das erfordert ein gewisses Umdenken, räumt der BUND ein. Aber für 
Insekten und andere Tiere ist viel gewonnen, wenn verblühte Blüten, Stängel 
und Stauden im Herbst stehen gelassen und nicht zurückgeschnitten wer-
den. Laub sollte zudem nicht entsorgt werden, sondern im Garten bleiben. Es 
ist ein schnell verrottendes Material auf Kompost und kann zudem zum Mul-
chen von Beeten verwendet werden. Rund um einen Teich sind Laub, Totholz 
oder Steinhaufen zudem ein idealer Rückzugsort für Lurche. Vom Einsatz von 
Laubbläsern rät der BUND dringend ab, denn dabei werden zahlreiche In-
sekten geschädigt. Stängel, Blüten und auch Laub dienen zum einen den In-
sekten und kleinen Tieren als Rückzugs- und Überwinterungsmöglichkeiten. 
Zum anderen haben Vögel mit den so vorhandenen Samenständen im Winter 
eine natürliche Nahrungsquelle. Herabgefallenes Laub sollte ansonsten als 
Haufen für Igel und Insekten wie Marienkäfer als Überwinterungsquartier lie-
gen gelassen werden.

Herbstzeit ist Pflanzzeit 
Der Herbst ist auch die beste Pflanzzeit im Garten. Lücken in Blumenbeeten 
oder neu angelegte Beete werden am besten mit heimischen Wildstauden 
wie Flockenblumen, Glockenblumen, Natternkopf, Astern, Ziest, Sternmiere, 
Salbei, Borretsch, Mannstreu, Resede, Fetthenne und Laucharten bepflanzt. 
Eine lang blühende, blütenreiche Staude ist ein wahrer Insektenmagnet, be-
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sonders für Wildbienen und Schmetterlinge. In Folge der Klimakrise werden 
die Winter milder und das Frühjahr wärmer. Für viele Tiere mit weitreichenden 
Folgen. Wenn frühe Wildbienen anfangen zu fliegen, finden sie noch wenig 
Futter. Deshalb rät der BUND dazu, ab Anfang September bereits Zwiebeln 
für Frühblüher zu pflanzen. Krokusse, Schneeglöckchen, Winterlinge, Mär-
zenbecher, Blausterne, wilde Tulpen oder auch Traubenhyazinthen sind nach 
dem Winter wahre Farbexplosionen. Für Hummelköniginnen und zeitige 
Wildbienen sind sie ein unverzichtbares Futterangebot.

Weitere Infos: 
https://www.bund-naturschutz.de/oekologisch-leben/naturgarten/garten-
pflege-im-herbst

Der BUND Naturschutz lädt ein zum:

20. Aschaffenburger Ökomarkt
am Sonntag, den 22.09. / 11.00 - 18.00 Uhr  

auf dem Aschaffenburger Schlossplatz

Unter dem Motto “bio - regional – fair“ lädt die Kreisgruppe des BUND Natur-
schutz (BN) zum 20. Ökomarkt auf dem Aschaffenburger Schlossplatz ein. 45 
Markaussteller, darunter mehrere regionale Vereine und Organisationen, er-
warten Sie an ihren Ständen mit einem vielfältigen Angebot an ökologischen 
Waren, Dienstleistungen und kulinarischen Spezialitäten und geben Anregun-
gen für eine umweltbewusste Lebensweise. Der BN bietet an seinen Ständen 
verschiedene Informationen und Mitmachmöglichkeiten zum Jahresthema 
„Wasser unser kostbares Nass“ an.

Um 13:30 Uhr begrüßt Sie die Vorsitzende der Kreisgruppe Dagmar Förster 
zusammen mit Jessica Euler, Bürgermeisterin der Stadt Aschaffenburg, Land-
rat Dr. Alexander Legler, Kreis Aschaffenburg, sowie Sebastian Schönauer, 
dem ehemaligen stv. Landesvorsitzenden des BUND Naturschutz Bayern e.V. 
Im Anschluss daran spricht der BN-Gewässerökologe Stefan Ossyssek über 
„Wasser als Lebensgrundlage“. 

Ein buntes Kinderprogramm lädt außerdem zum Mitmachen und Entdecken, 
zum Spielen, Basteln, Schnitzen, Töpfern, Obstpressen und vielem mehr ein. 
So wird der Besuch für Groß und Klein zu einem besonderen Erlebnis.
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Bayerischer Bauernverband e.V.

Achtsames Waldwandern - Die heilsame Wirkung von Waldbädern
In Japan ist „shinrin yoku“, das Waldbaden, schon seit Jahren als Naturthe-
rapie bekannt. Es ist kein einfacher Waldspaziergang, Sie beschäftigen sich 
währenddessen intensiv mit dem Duft, dem Licht und der Stille, die im Wald 
typisch sind. Die erholende und stressmindernde Wirkung des Waldes ist 
inzwischen durch einige weltweite Studien belegt. Schon ein längerer Wald-
spaziergang hilft Ihnen, sich zu entspannen. Ihr Körper und Ihr Geist werden 
es Ihnen danken! Depressionen, Angst und Wut werden verringert, Ihre Vitali-
tät wird steigen. Sie erlernen in dem Kurs durch gezielte Übungen, wie ein 
Waldspaziergang die Stresshormone im Blut und den Blutdruck senken kann 
und erfahren, welch positive Wirkung die sog. Phytonzide oder Terpene, die 
in der Waldluft enthalten sind, auf Ihren Organismus haben.

Veranstaltung auch für Senioren - also auch für TeilnehmerInnen mit 
Rollator geeignet.
Termin: 13.09.2024, 14.00 Uhr

Wo: Park Fasanerie, Aschaffenburg, Bismarckallee   

Referentin: Heidrun Gärtner, Kräuterführerin

Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, Frau Krebs, 06021 42942-14 
unbedingt erforderlich.
Teilnahmegebühr: € 10,--

Gesundheitswanderung
Die meisten Menschen bewegen sich zu wenig. Gehören Sie auch dazu? 
Dann sind Sie bei dieser Veranstaltung genau richtig. Gesundheitswandern 
ist eine sanfte Methode, wieder in Bewegung zu kommen und dabei an Kraft, 
Kondition, Koordinationsfähigkeit und psychischer Stärke zu gewinnen.

Das Gesundheitswandern kombiniert „traditionelles Wandern“ mit spezifi-
schen gesundheitsfördernden Übungen, die während der Wanderung durch-
geführt werden. Hierbei wird nicht nur die Bewegung an sich, sondern auch 
die heilende Wirkung der Natur in den Fokus gesetzt. Sie können Muskeln 
und Knochen aufbauen, Ihren Gleichgewichtssinn und Ihre Herzgesundheit 
verbessern und das Risiko bestimmter Atemwegsprobleme verringern.

Termin: 15.09.2024, 11.00 – 13.30 Uhr

Wo: Parkplatz Naturerlebnisbad Schöllkrippen 

Referent: Matthias Spielmann, zertifiz. Wanderführer
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Anmeldung bei Ortsbäuerin Marie-Kristin Jung, 01511 2887737 unbedingt 
erforderlich.
Teilnahmegebühr: € 10,-- 

Achtsames Waldwandern - Die heilsame Wirkung von Waldbädern
In Japan ist „shinrin yoku“, das Waldbaden, schon seit Jahren als Naturthe-
rapie bekannt. Es ist kein einfacher Waldspaziergang, Sie beschäftigen sich 
währenddessen intensiv mit dem Duft, dem Licht und der Stille, die im Wald 
typisch sind. Die erholende und stressmindernde Wirkung des Waldes ist 
inzwischen durch einige weltweite Studien belegt. Schon ein längerer Wald-
spaziergang hilft Ihnen, sich zu entspannen. Ihr Körper und Ihr Geist werden 
es Ihnen danken! Depressionen, Angst und Wut werden verringert, Ihre Vitali-
tät wird steigen. Sie erlernen in dem Kurs durch gezielte Übungen, wie ein 
Waldspaziergang die Stresshormone im Blut und den Blutdruck senken kann 
und erfahren, welch positive Wirkung die sog. Phytonzide oder Terpene, die 
in der Waldluft enthalten sind, auf Ihren Organismus haben.

Termin: 21.09.2024, 14.00 – 16.30 Uhr 

Wo: Grillplatz Niedernberg 

Referentin: Heike Reinhard, Systemischer Coach 

Anmeldung bei Kreisbäuerin Diana Reinhart, 0175 5249716 unbedingt er-
forderlich.
Teilnahmegebühr: € 15,--

Kochen wie zu Omas Zeiten – Der traditionelle Genuss
Erinnerst Du Dich noch an den Duft von Omas Küche? Die Zeiten, als herz-
haftes Gulasch stundenlang auf dem Herd köchelte, Kartoffel- und Semmel-
knödel liebevoll von Hand geformt wurden und erst die leckeren Süßspeisen? 
Wir holen diesen Geschmack zurück! 

In unserem Kochkurs dreht sich alles um die zeitlosen Klassiker aus Oma‘s 
Küche. Gemeinsam lassen wir die leckeren, hausgemachten Gerichte, die in 
Vergessenheit geraten sind, wiederaufleben. Du erlernst die Zubereitung von 
Omas Lieblingsrezepten, bringst den authentischen Geschmack zurück auf 
den Tisch und kannst nach dem Kurs Deine Familie und Freunde mit diesen 
traditionellen Gerichten verwöhnen. 

Termine: 26. + 27.09.2024, jeweils um 18.00 Uhr

Wo: AELF, Lehrküche, Aschaffenburg 

Referentin: Carmen Wenzel, Ernährungsfachfrau

Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, Frau Krebs, 06021 42942-14 unbe-
dingt erforderlich. Teilnahmegebühr: € 20,-- (zzgl. Materialkosten)
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Pilze sammeln und essbare Arten erkennen
Sie wollten schon immer mal „in die Pilze gehen“ und selbst Pilze sammeln, 
wissen aber nicht, welche Pilze man essen kann und woran kann man die 
verschiedenen Arten erkennt? Wer Pilze sammeln möchte, sollte sich vorher 
gut informieren, welche Arten genießbar sind. Anfänger sollten nicht ohne 
erfahrene Begleitung losziehen. Bei dieser Pilzexkursion lernen Sie vom Re-
ferenten die Vielfalt der heimischen Pilze kennen. Beim Sammeln besprechen 
Sie die Funde hinsichtlich Erkennungsmerkmalen und Speisewert und ler-
nen, Speisepilze von giftigen Pilzen zu unterscheiden.

Termin: 27.09.2024, 15.00 Uhr 

Wo: Dorfgemeinschaftshaus, Amorbach Reichartshausen  

Referent: Dr. Klaus Bsonek, Pilzsachverständiger

Anmeldung bei Ortsbäuerin Lioba Hennrich, 09373 1075 unbedingt erfor-
derlich. Teilnahmegebühr: € 5,-- 

Energiewende – Hier - Jetzt – Stromerzeugung mit Wassermühlen
Alte Wassermühlen sind ein Blickfang. Doch auch wenn dort heute kein Korn 
mehr gemahlen wird, können sie dennoch nützlich sein. Die modernen Was-
serräder erzeugen Ökostrom. Denn Wasserkraft ist eine verlässliche erneu-
erbare Energie, die auch dann Strom liefert, wenn Wind und Sonne gera-
de nicht in ausreichendem Maß zur Verfügung stehen. Entdecken Sie die 
faszinierende Reise der Wasserkraft von historischen Mühlen zu modernen, 
nachhaltigen Kraftwerken! Erleben Sie, wie traditionelle Technik und moderne 
Innovation Hand in Hand gehen. Der Referent erklärt Ihnen, wie Wasserkraft 
heute zur Stromerzeugung genutzt werden kann, was dabei zu beachten ist 
und welche formellen Hürden oft zu nehmen sind.

Termin: 28.09.2024, 10.00 Uhr

Wo: Deckelmannsmühle, Elsenfeld, Mühlweg 14  

Referent: Reinhard Deckelmann, Mühlenbesitzer 

Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, Frau Krebs, 06021 42942-14 
unbedingt erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos. 

Motorsägenkurs speziell für Frauen 
Viele Frauen reizt es schon lange, einmal selbst zur Motorsäge zu greifen. 
Dieser Kurs gibt Frauen die Möglichkeit, sich mit diesem Arbeitsgerät aus-
einanderzusetzen.  Es werden Grundkenntnisse in Theorie und Praxis vermit-
telt. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Persönliche Schutzausrüstung ist 
Voraussetzung. Mindestalter 18 Jahre. In diesem 2-tägigen Kurs vermitteln 
wir die Gefahren bei der Arbeit mit der Motorsäge sowie deren Minimierung 
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durch eine sinnvolle Schutzausrüstung. Anschließend erfolgt eine Einweisung 
in den Aufbau der Motorsäge und deren Wartung und Pflege. Wie können 
Frauen kleine Instandhaltungsarbeiten selbst erledigen?

Beim Lehrgangsteil im Wald machen die Teilnehmer erste Schnittübungen, 
erlernen verschiedene Schnitttechniken und bekommen Wissen über „Holz“ 
vermittelt. Auch wird gezeigt, wie ergonomisch wettgemacht werden kann, 
was vielleicht an Kraft fehlt.

Teilnehmerprofil: Waldbesitzerinnen oder Anverwandte, die im privaten Wald 
mithelfen (z.B. Ehefrau, Tochter).

Termine: 21.10. und 22.10.2024, jeweils 08.30 – 16 Uhr

Wo: AELF Außenstelle Lohr und Wald

Referent: Christoph Hengst, AELF Lohr 

Anmeldung an der BBV Geschäftsstelle, Frau Krebs, 06021 42942-14 
unbedingt erforderlich. Teilnahmegebühr: € 65,-- 

Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten und 
Gartenbau

Auszeit für Körper und Seele mit „Gesundheit kompakt“ 
Der berufliche Alltag in der Grünen Branche ist geprägt von körperlich 
beanspruchender Arbeit, wirtschaftlichem Druck und bürokratischen 
Zwängen – Belastungen, die auf Dauer krankmachen können.
Vor diesem Hintergrund bietet die Sozialversicherung für Landwirtschaft, 
Forsten und Gartenbau (SVLFG) ihren Versicherten eine viertägige Auszeit 
vom Alltag an: Das Aktivprogramm „Gesundheit kompakt“ mit Bewegungs- 
und Entspannungseinheiten sowie Informationen zu gesundheitsschonen-
dem Arbeiten. 

Der nächste Kurs findet vom 7. bis 10. Oktober in der Landgrafen-Klinik in 
Bad Nenndorf statt. Anmeldungen nimmt die SVLFG entgegen unter der Te-
lefonnummer 0561 785-10512 und per Mail an gruppenangebote@svlfg.de. 

Weitere Informationen und Termine unter: www.svlfg.de/gesundheit-kompakt
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Ökumenischer Hospizverein  
im Landkreis Miltenberg e.V.

Wir laden wieder herzlich ein zum „Trauer Café“ am Samstag, 21.09.2024 
von 15.00 Uhr – 17.00 Uhr! Das Treffen findet in der Römerstr. 51 in Obern-
burg statt. Die Teilnahme ist ohne Voranmeldung möglich.

Ökumenischer Hospizverein im Landkreis Miltenberg e.V.
Tel. 06022 – 7093084

AWO Kreisverband Miltenberg e.V.

Am Di. 17.Sep.2024 um 14:30 Uhr läuft in der Kino Passage Erlenbach im 
Seniorenkino: Die Insel der Zitronenblüte. Drama, ab 12J.

Die Schwestern Anna und Marina wurden als Jugendliche getrennt und 
führen seitdem sehr unterschiedliche Leben. Jahre später treffen sich die 
Schwestern in einer kleinen Stadt auf Mallorca wieder. Eigentlich sind sie nur 
gekommen, um die Bäckerei zu verkaufen. Doch an das Erbe ist ein Geheim-
nis geknüpft.

Das Kino-Café öffnet um 13:30 Uhr.
Ehrenamtlichen Bringservice: 09371 660188. Telefon-Kino: 0 93 72 / 51 97

Agentur für Arbeit Aschaffenburg

Online-Vortrag am 17. September 2024:
Lebenslanges Lernen ist gefragt – Weiterbildung lohnt sich:
Berufe mit Zukunftschancen im Gesundheits- und Pflegebereich
Am Donnerstag, den 17. September 2024 findet von 9 bis 10 Uhr ein kosten-
loser Online-Vortrag mit dem Titel „Berufe mit Zukunftschancen im Gesund-
heits- und Pflegebereich“ statt.

Fachkräfte fehlen in vielen Bereichen - im Pflege- und Gesundheitswesen fällt 
dies besonders auf. Welche Berufe zählen zum Pflege- und Gesundheitsbe-
reich? Warum sind die Zukunftschancen in diesem Bereich gut und lohnt sich 
ein Einstieg in diese Branchen?
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Im Vortrag geben die Berufsberaterinnen für Menschen im Erwerbsleben der 
Agentur für Arbeit Aschaffenburg Auskunft über Berufe der Branche Pflege 
und Gesundheit und informieren, in welchen Bereichen der Fachkräfteman-
gel besonders ausgeprägt ist.

Es wird auch darauf eingegangen, ob ein beruflicher (Quer-) Einstieg möglich 
ist und inwieweit berufliche Qualifizierungen notwendig sind. Dabei werden 
auch finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten bei der Aus- oder Weiterbil-
dung besprochen.

Die Veranstaltung findet online statt. Die Teilnahme ist kostenfrei. Anmeldung 
über eveeno: https://tinyurl.com/DigitalerDonnerstag (auch für die Veranstal-
tung am Dienstag)

Walter Reis Stiftung

WISSEN FÜR ALLE - Vortragsreihe der Walter Reis Stiftung 

Jan Wohlbold, Geschäftsleiter der Fripa Papierfabrik Albert Friedrich KG zu: 
Herausforderungen eines energieintensiven Familienunternehmens aus 
dem Bereich Fast Moving Consumer Goods
Termin: 22. September 2024 um 18:00 Uhr
Ort: Walter Reis Institut | Im Weidig 5 | 63785 Obernburg
Über 4.000.000 Röllchen Hygienepapier können täglich bei der Fripa Papier-
fabrik Albert Friedrich KG in Miltenberg hergestellt werden. Toilettenpapier, 
Küchenrolle, Taschen-tücher und Co. gehören zu den Fast Moving Consumer 
Goods, denn es sind essenzielle Verbrauchsgüter des täglichen Bedarfs mit 
hoher Verkaufsfrequenz, großen Absatz-mengen, niedrigem Preis und breiter 
Verfügbarkeit. Somit ist es wichtig, dass die Produktion und Verarbeitung 
rund um die Uhr laufen. 

Wie gelingt es, die Produktionsprozesse effizient zu gestalten und sich in 
einem anspruchsvollen Wettbewerbsumfeld zu behaupten? Wie sieht es hin-
ter den Kulissen einer Papierfabrik überhaupt aus? Und welche Herausforde-
rungen ergeben sich durch die volatilen Energiepreise? 

Freuen Sie sich auf Einblicke, Perspektiven und Ansichten. Der Eintritt ist 
kostenlos. Die Ticketvergabe erfolgt in der Reihenfolge der Buchung. Tickets 
sind ausschließlich unter www.wri-obernburg.de erhältlich. Wir freuen uns 
auf Ihr Kommen. 
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KOSTENFREI

& OHNE

ANMELDUNG

HulaHoop Fitness
Reifen werden gestellt, falls vorhanden
kann auch der eigene verwendet werden

Jenny Stegmann

ab 13.00 Uhr

Tai Chi & Qi Gong
Dr. phil. Chrisna Glaser-Kissenberh

Delef Biner

ab 11.30 Uhr

Zumba Pary mi Lano Dance
Alex Silva Valeria Pra-Unkelbach

Nadine Ruh Melina Taco Guillén

ab 16.00 Uhr

Life Kinek
Bewegungsprogramm zur

Gehirnentalung für Jedermann

Mahias Spielmann

ab 15.00 Uhr

Progressive Muskelenspannung
Melanie Nick ab 14.00 Uhr

FITNESS-TAG
am 14.09.2024
Dr.-Vis-Halle, Erlenbach

Bewirtung: Bioladen „Kraut & Rübe“

Yoga Vorsellung unerschiedlicher Yoga-Stle

Tina Raab Vinyasa Yoga

Sonja Vierit Kundalini Yoga

Sabrina Weiß Hatha Yoga

ab 09.00 Uhr

Bie mibringen:

Yoga- oder

Gymnaskmae,

Hallen-Turnsch
uhe

sowie Geränk
e

Volkshochschule Erlenbach
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Zentec

Einladung zum GründerinnenTalk
Um die Vernetzung von Gründerinnen und Unternehmerinnen am Bayeri-
schen Untermain zu unterstützen, bieten wir Ihnen die Möglichkeit in ent-
spannter Atmosphäre, sich mit Gleichgesinnten auf Augenhöhe auszutau-
schen. Knüpfen Sie neue Kontakte und schaffen Sie gemeinsame Synergien. 
Kommen Sie außerdem ins Gespräch mit den wichtigsten Netzwerkpartnern 
der Region Bayerischer Untermain.

Der nächste GründerinnenTalk findet am 18.09.2024, von 16:00 – 18:00 Uhr 
in der IHK Aschaffenburg statt. Die Veranstaltung wendet sich an alle Frau-
en, die selbstständig oder gründungsinteressiert sind - branchenunabhängig. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.

Anmeldung unter www.zentec.de/veranstaltungen - Anmeldeschluss ist am 
16.09.2024.

Kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon: 06022 / 26 -1110, anmeldung@zentec.de

Der GründerinnenTalk - ist eine gemeinsame Initiative der Region Baye-
rischer Untermain

Innovative Ideen erfolgreich umsetzen –
Beratung für das zukunftsorientierte Unternehmertum
Wichtige Erfolgsfaktoren, damit aus einer innovativen Idee ein erfolgreiches 
Unternehmen wird, sind eine professionelle, neutrale Beratung und die rich-
tigen Kontakte. Im Rahmen unseres Innovationssprechtages erhalten Exis-
tenzgründerInnen - sowie Unternehmen aus den Bereichen Handwerk, In-
dustrie und Dienstleistung - u. a. Feedback und Beratung zu ihren Ideen und 
Konzepten. Darüberhinaus erhalten Sie Unterstützung auf der Suche nach 
Kooperationspartnern in Wirtschaft und Wissenschaft. Wir informieren Sie 
auch über Fördermöglichkeiten von Land und Bund.

Experten der Industrie- und Handelskammer Aschaffenburg, der Handwerks-
kammer für Unterfranken und der ZENTEC stehen Ihnen in einem einstündi-
gen Gespräch zur Verfügung – kostenfrei!

Nächster Termin ist am 26.09.2024 in der ZENTEC GmbH in Großwallstadt.
Anmeldung unter www.zentec.de/veranstaltungen - Anmeldeschluss ist 
am 23.09.2024.
Kontakt: Vanessa Scheyk, Telefon: 06022 / 26 -1110, anmeldung@zentec.de
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Standesamtliche Nachrichten

Eheschließung:
Frau Kristina Rüppel geb. Wengerter und Herr Sebastian Rüppel  
wohnhaft in Siegfriedstraße 3

Eheschließung am 24.07.2024

ANNAHMESCHLUSS:
Amtsblatt KW 38: Montag, 16.09.2024, 12.00 Uhr

Erscheinungstermin: Donnerstag, 19.09.2024
Dauphin-Druck  ·  amtsblatt@dauphin-druck.de · Tel. 09371 66807-0

Impressum: Verantwortlich für den Text: Gemeindeverwaltung Großwallstadt
Tel.: 0 60 22 / 2 20 70  -  Fax: 22 07 77  - Homepage: www.grosswallstadt.de 
E-Mail: info@grosswallstadt.de Verantw. für Anzeigen: Dauphin Druck & Verlags GmbH & Co.KG, 
Ostring 9a, 63762 Großostheim, Tel.: 0 93 71 / 66 80 70 E-Mail: amtsblatt@dauphin-druck.de  
© Bilder/Anzeigen: www.vecteezy.com, www pixabay.com

BEREITSCHAFTSDIENSTE (Termine und Adressen ohne Gewähr!)

ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:
Der Kassenärztliche Bereitschaftsdienst ist erreichbar unter der Rufnummer 
116 117. Unter dieser Rufnummer erreichen sie den Hausbesuchsdienst und 
bekommen Informationen, wenn sie nicht wissen, an wen und wohin sie sich 
wenden sollen.

Öffnungszeiten der Bereitschaftsdienstpraxis
an der Helios Klinik in Erlenbach a.Main

Samstag, Sonntag und Feiertag: 09.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 16.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Montag, Dienstag, Donnerstag: 18.00 Uhr bis 21.00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten sowie bei Bettlägerigkeit 
wenden Sie sich bitte wie bisher an die 116 117.
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RUFBEREITSCHAFT - TIERÄRZTE: 
Den aktuellen Rufbereitschaftsdienst der Tierärzte für den Landkreis  
Miltenberg erfahren Sie direkt bei Ihrem Haustierarzt.

NOTFALLDIENST DER APOTHEKEN: Die Notdienstgebühr ist außer-
halb der gesetzlichen Ladenöffnungszeiten zu entrichten. An Sonn- und  
Feiertagen, montags - samstags bis 6.00 Uhr und ab 20.00 Uhr.

D0. 12.09. Markt-Apothekeke 09374/99927 Hauptstraße 71, Mönchberg

Sebastian-Apotheke 06026 / 4883  Balduinistr. 4, 

Großostheim-Wenigumstadt

Fr. 13.09. Turm-Apotheke 06022 / 22744 Hauptstr. 19, Großwallstadt

Sa. 14.09. Apotheke am Markt 06026 / 4915 Breite Strasse 6, Großostheim

So. 15.09. Linden-Apotheke 09372 / 8228 Lindenstr. 29, Erlenbach

Mo. 16.09. Römer-Apotheke 06022 / 4500 Römerstr. 43, Obernburg

Di, 17.09. Eichen-Apotheke 06022 / 5700 Eichenweg 1, Obernburg

Mi. 18.09. Mömlingtal-Apotheke 06022 / 681857 Hauptstr. 24, Mömlingen

Traueranzeigen

können Sie jetzt auch unter www.heimatfriedhof.online einsehen.

- Es folgt der nicht amtliche Teil -

Der TV Großwallstadt sucht Dich!

Dein Herz schlägt für Handball – dann melde Dich bei uns! 
Wir suchen ehrenamtliche Helfer, die uns bei unseren Heim-
spielen beim Hallenauf- und abbau sowie bei der Eingangskontrolle 
unterstützen. Natürlich erhältst Du dafür kostenlosen Eintritt zu allen 
Heimspielen des TVG in der 2. Handballbundesliga. 

Wir freuen uns auf Deinen Anruf unter 06022/507560


